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Grund- und Mittelschule Oberhaid

Verleihung des Zertifikats
„Sport-Grundschule“ in Nürnberg
Drei weitere Grundschulen aus dem Landkreis Bamberg  
erhalten das Profil „Sport-Grundschule“

Am 27. Januar wurde während einer feierlichen Zertifizie-
rungsfeier 51 Grundschulen aus den Bezirken Oberfranken,
Mittelfranken, Unterfranken und der Oberpfalz das Profil
„Sport-Grundschule“ verliehen. 

An der Grundschule Nürnberg auf dem Schulcampus Wer-
derau überreichten Anna Stolz, die Bayerische Staatsministe-
rin für Unterricht und Kultus und Jörg Ammon, der Präsident
des Bayerischen Landes-Sportverbandes, auch drei Schulen
aus dem Landkreis Bamberg diese Auszeichnung in Form
einer Urkunde und eines Schildes zum Anbringen in den
Schulen. 

Die Grundschulen aus Oberhaid, Hirschaid und Sassanfahrt
durften sich außerdem über jeweils 1000 Euro zum Anschaf-
fen von Sportgeräten freuen und was noch viel wichtiger ist,
über dauerhaft eine Stunde mehr Sportunterricht in den ersten
Klassen.

Die Staatsministerin betonte in ihrem Grußwort zu Beginn die
Bedeutung von sportlicher Betätigung und gesunder Ernäh-
rung gerade bei den Kindern, die bedingt durch Medienkon-
sum und verändertem Freizeitverhalten immer weniger origi-
nale Bewegungserlebnisse erfahren können.

Erster Bürgermeister Carsten Joneitis sowie BLSV-Präsident
Jörg Ammon zeigten sich erfreut, dass drei weitere Grund-
schulen aus dem Sportkreis Bamberg zertifiziert wurden. Die
dritte Stunde Schulsport in den Sport-Grundschulen ist ein
wichtiger Schritt in die richtige Richtung hin zu einer leistungs-
fähigen und bewegten Schul- und Sportgemeinschaft.

gez. Georg Schmidt, Rektor

Im Bild (von links nach rechts):
BLSV-Präsident Jörg Ammon,
Kultusministerin Anna Stolz,
Bürgermeister Carsten Joneitis,
Rektor Georg Schmitt,
Lehrerinnen Kerstin Förtsch
und Ingrid Schwenzer-Müller,
BSJ-Vorsitzender Michael Weiß
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II N F O T A F E LN F O T A F E L
Notruf-Nummern
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf 112
Polizei Bamberg-Land 0951 9129-315
Ärztlicher Notfallruf 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0800 6649289
Giftzentrale Nürnberg 0911 3982451

Notruf-Bauhof 0160 8806608
(nur für akute Notfälle, wie z.B. Rohrbrüche, Wassereinbrüche u.ä.)

Bayernwerke – Störungsmeldung Strom 0941 28003366
Bayernwerke – Störungsmeldung Erdgas 0941 28003355

Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge  0800 1110111
(kostenlos, 24h abrufbar) 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
(kostenlos, Montag bis Samstag 14.00 - 20.00 Uhr)

Familienpflegewerk Bamberg 09504 923358
Hospizverein Bamberg 0951 955070
Service für Multimediastörungen 0171 5133675
Apotheke Oberhaid 673
Dr. med. Meißner, Fachärztin für Innere Medizin 7622
Wiesgarten 4 (frühere Räumlichkeiten des Herrn Dr. Dressel)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr)

Zahnarztpraxis Oberhaid - Dr. Tobias Kirsch 5400

Forstrevier Baunach
Sprechtag: Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 09544 984550

Wertstoffhof Oberhaid - Öffnungszeiten
Winterzeit Di 15.00 - 17.00 Uhr

Do 15.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Gemeindebücherei Oberhaid 5024474
Öffnungszeiten Di 15.00 - 17.00 Uhr

Mi 9.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 16.30 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 11.30 Uhr

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Seit Januar werden keine kostenlosen, telefonischen
Energieberatungstermine mehr angeboten!

Gerne können Sie sich an die Verbraucherzentrale Bayern
unter 0800 809 802 400 wenden. Diese bietet unter anderem
noch kostenlose, telefonische Energieberatung an.

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtag im Rathaus der Stadt Bamberg, 
Maxplatz 3, 2. OG, Zi.-Nr. 215, „Kapelle“
– Nur mit telefonischer Vereinbarung möglich ! –

Sie erreichen das ZBFS – Region Ofr. – unter Telefon 0921
605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außensprechtagen
unter Telefon 0160 5928887. 

Ärztlicher Notfalldienst
Den diensthabenden Arzt des ärztlichen Be reit schafts dienstes der
Vertragsärzte er fahren Sie unter der kostenfreien Telefonnummer
116117.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Steigerwald
Steigerwaldklinik Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach
Telefon 09546 88888

Sprechzeiten ohne Voranmeldung:
Mittwoch: 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 
9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst:
Am Mittwochnachmittag 16.00 bis 18.00 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr hat
immer ein/e Kinderarzt/ärztin Sprechstunde in der eigenen Praxis.
Welche/r Kinderärztin/arzt Notdienst hat, erfahren Sie über den
AB Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 116117.

Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
25. März, um 19.00 Uhr im Bürgersaal Oberhaid statt. Die
Tagesordnungspunkte sind dem Aushang in den Amts  kästen
zu entnehmen. 

Ein Defibrillator kann Leben retten!
Standorte in Oberhaid: Sparkasse, Dr.-Hau-Platz

FC-Sportheim, Johannishofer Straße 18
RSC-Sportheim, Grenzstraße 11
Schule/Bücherei, Schulstraße 2a

Standort in Unterhaid: Backhaus, Ortsmitte
Standorte in Staffelbach: Altes Rathaus, Hallstadter Straße 1 

Kindertagesstätte, Schwarzenstraße 3
TSV Staffelbach, Mainstraße 12
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Im Bild (v. l. n. r.): Bürgermeister Carsten Joneitis,
Kreis brandmeister Florian Kügler, 1. Vorstand Erhard Müller,
Ehrenkommandant Christian Fößel, 1. Kommandant
Bruno Körber und 2. Vorstand Stefan Gehring

Gemeinde Oberhaid / FF Staffelbach

Christian Fößel zum Ehren-
kommandanten ernannt

Die Feuerwehr Staffelbach hat jetzt mit
Christan Fößel einen Ehrenkomman-
danten. In der Jahreshauptversamm-
lung im TSV Sportheim überreichte
1. Bürgermeister Carsten Joneitis zu -
sammen mit Kreisbrandmeister Flori-
an Kügler die Ernennungsurkunde.

Wie der Bürgermeister erklärte, wer-
den damit die Verdienste von Christian
Fößel durch die Gemeinde und die
Feuerwehr gewürdigt. Der Gemeinde-
rat stimmte vor kurzem der Ernennung
zu. Mit 16 Jahren trat Christan Fößel in
die Feuerwehr Staffelbach und über-
nahm 2008 das Amt des 2. Komman-
danten. Dieses Amt führte er mit viel
Kraft und Engagement bis vor kurzer Zeit aus. Aus gesund-
heitlichen Gründen musste er das Amt aufgeben. Neben sei-
nem Ehrenamt war er beruflich als Verwaltungsangestellter im
Bereich Feuerwehrwesen im Landratsamt Bamberg tätig.

Vorangegangen waren die Wahlen der Kommandanten der
Wehr. Im Amt als 1. Kommandant wurde durch die aktiven
Feuerwehrdienstleistenden Bruno Körber bestätigt, neu im
Amt als 2. Kommandant wurde Alexander Neuß gewählt. 
Geplant ist im kommenden Jahr nach langer Zeit wieder eine
Leistungsprüfung, eine Nachtübung und die jährliche Lösch-
weiherreinigung. 

Dem offiziellen Teil der Jahreshauptversammlung schloss sich
ein gemütliches Beisammensein an.

Gemeinde Oberhaid

Ehrung für 25-jährige Dienstzeit

Frau Manuela Haas und Frau Christina Ott, beide
Angestellte in der gemeindlichen Kindertages-
stätte Regenbogen, konnte für ihre 25-jährige
Dienstzeit die Ehrenurkunde des Freistaates
Bayern überreicht werden.

In einer kleinen Feierstunde im Kindergarten gra-
tulierte neben Bürgermeister Carsten Jo neitis
auch im Namen des Personalrats Personalrats-
vorsitzende Sonja Vetter. Beide be dankten sich
bei ihnen recht herzlich für ihren Einsatz in den
vergangenen Jahren und wünschten ihnen für
die Zukunft alles erdenklich Gute und noch viel
Schaffenskraft.

(v. l. n. r.): Bürgermeister Carsten Joneitis,
Manuela Haas, Christina Ott und Sonja Vetter

Gemeinde Oberhaid

Wertstoffhof geschlossen!

Bitte beachten – am Faschingssamstag,
1. März, ist der Wertstoffhof geschlossen!
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Gemeinde Oberhaid

Information zur Straßensanierung und

Müllentsorgung in der Sauerstraße 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Gemeindeverwaltung möchte Sie darüber informieren, dass die Straßensanierungsarbeiten in

der Sauerstraße voraussichtlich ab dem 17. Februar 2025, durch die Firma MK-Bau, aufgenommen

werden. Das Bauvorhaben soll planmäßig bis Anfang Juni 2025 abgeschlossen werden.

Aufgrund dieser Maßnahme ist eine Straßensperrung ab der Einmündung in die Birkenstraße bis

zum Dr.-Hau-Platz erforderlich. Die Zufahrt zu den Anliegergrundstücken soll aufrechterhalten wer-

den. Dennoch wird es aufgrund der Baumaßnahmen nicht immer möglich sein dies zu gewähr -

leisten. 

Ebenso ist es den Müllfahrzeugen in diesem Zeitraum nicht möglich die Sauerstraße zu befahren.

Um dennoch eine ordnungsgemäße Müllentsorgung gewährleisten zu können, werden Abholstel-

len eingerichtet. Bitte bringen Sie die Tonnen zu den von uns gekennzeichneten Abholpunkten

(siehe beigefügten Lageplan).

Die Anlieger werden gesondert per Post über die aktuellen Einschränkungen, Maßnahmen und die

Müllsammelstellen informiert. Wir bitten für alle Unannehmlichkeiten, die durch die Arbeiten und

Absperrungen entstehen, um Ihr Verständnis.

Natürlich können Sie sich bei Fragen gerne an Ihre Gemeindeverwaltung wenden.
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Bezirksschorn steinfeger Ernst Ringel
verabschiedet sich in den Ruhestand ...

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach 28 Jahren im Kehrbezirk Hallstadt ist es nun für mich an
der Zeit, in den wohlverdienten Ruhestand zu gehen. Es war
mir eine große Freude, über all
die Jahre hinweg für Sie tätig zu
sein. Vielen Dank für das Ver-
trauen, das Sie mir entgegen-
gebracht haben, und für die an -
genehme Zusammenarbeit!

Ab dem 1. Februar 2025 wird
mein Nachfolger, Herr Dominik
Bräcklein, die Verantwortung
für den Kehrbezirk Hallstadt als
bevollmächtigter Bezirkskamin-
kehrermeister übernehmen. Ich
bin überzeugt, dass er mit sei-
ner Fachkompetenz und seinem Engagement Sie gut betreu-
en wird.

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute und bedanke
mich nochmals herzlich für Ihr Vertrauen und die langjährige
Zusammenarbeit!

Mit besten Grüßen

Ihr Bezirkskaminkehrermeister
Ernst Ringel

Gemeinde Oberhaid

Öffnungszeiten des Rathauses
an den närrischen Tagen
Am Rosenmontag, 3. März sowie am 
Fa schings dienstag, 4. März, ist das
Rathaus Oberhaid jeweils nur bis 12 Uhr besetzt.

In Notfällen bitten wir die Handynummer unseres 
Bereitschaftsdienstes (0160 8806608) anzurufen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Sonntag, 23. Februar 2025, finden die Wahlen zum Deutschen Bundestag statt. Für die kommenden vier Jahre werden

unsere Vertreter in Berlin bestimmt.

Diese Wahlen sind auch für unsere Gemeinde von großer Bedeutung, denn natürlich bestimmt die „Große Politik“ einen

erheblichen Anteil der gesetzlichen Vorgaben für die Kommunen. Vor allem im Finanzbereich sind die Vorgaben aus Berlin

für uns existenziell, denken wir nur an die Gewerbesteuer und an den gemeindlichen Anteil an der Einkommenssteuer.

Unsere Demokratie lebt von der Legitimation durch die Wählerinnen und Wähler. Umgekehrt profitieren wir alle auch von

einer starken Demokratie, die unser Land stabil auch durch schwere Zeiten geführt hat. Dafür sollten wir alle froh und dank-

bar sein.

Ich bitte Sie daher:

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht. Schützen Sie unsere Demokratie durch eine hohe Wahlbeteiligung vor ihren Gegnern. Stärken Sie

die künftigen Mandatsträger und damit auch die Gemeinde Oberhaid. Es ist nur ein geringer Aufwand für uns Wählerinnen

und Wähler, aber ein großer Ertrag für unser Land und unsere Gemeinde. Nutzen Sie auch die Möglichkeit der Briefwahl.

Herzlichen Dank und freundliche Grüße aus dem Oberhaider Rathaus

Ihr

Carsten Joneitis
Erster Bürgermeister

Gemeinde Oberhaid

Sportler-Ehrung 2025
Die Auszeichnung erfolgreicher Sportler des

vergangenen Jahres 2024 findet am Sonntag,

9. März um 17 Uhr in der Schulaula der Grund-

und Mittelschule Oberhaid, Mittelweg 8, statt.

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600 · Fax 40601 · e-mail: info@carodruck.com
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Sonstige Bekanntmachungen

Landratsamt Bamberg

Jugendbeteiligung, Vernetzung und
erfolgreiche Jugendarbeit im Fokus

Erster Fachzirkel 2025 der hauptamtlichen Jugendpfleger
im Landkreis Bamberg

Die Jugendarbeit im Landkreis Bamberg hat eine starke
Basis. Das zeigte sich auch beim ersten Fachzirkel 2025 der
hauptamtlichen Jugendpfleger, der unter der Leitung von
Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr stattfand. Über 15
Fachkräfte aus verschiedenen Kommunen kamen in Oberhaid
zusammen, um sich über aktuelle Themen der Jugendarbeit
auszutauschen. Im Mittelpunkt stand die Jugendbeteiligung in
all ihren Facetten: von klassischen Jugendparlamenten über
niederschwellige Beteiligungsformate bis hin zur Frage, wie
Jugendliche langfristig motiviert werden können.

Diese Fachzirkel sind ein wichtiger Bestandteil der professio-
nellen Jugendarbeit im Landkreis Bamberg. Sie ermöglichen
es den Jugendpflegerinnen, neue Impulse zu sammeln,
bewährte Methoden zu reflektieren und von den Erfahrungen
der Kolleginnen zu profitieren. Gleichzeitig bieten sie eine
Plattform für die Vernetzung mit anderen Akteuren und genau
das wurde beim ersten Treffen deutlich: Die enge Zusammen-
arbeit zwischen den Jugendpfleger, der Kreisjugendpflege
und dem Kreisjugendring Bamberg-Land zahlt sich aus.

Jugendbeteiligung ein Schlüssel
zur erfolgreichen Jugendarbeit
Ein zentrales Thema des Fachzirkels war die Frage, wie
Jugendbeteiligung in den Gemeinden nachhaltig gestaltet
werden kann. Während in einigen Kommunen bereits gut
funktionierende Jugendparlamente oder auch auf Landkreis-
ebene der Jugendkreistag existieren, setzen andere auf infor-
melle Beteiligungsformate, die niedrigschwelliger sind und
junge Menschen leichter einbinden. Klar wurde: Erfolgreiche
Jugendbeteiligung braucht Struktur, Geduld und die richtigen
Rahmenbedingungen.

Bürokratische Hürden wurden als ein großes Problem identifi-
ziert. Oft kommen Jugendliche mit einer Idee oder einem
Anliegen, doch wenn die Umsetzung zu lange dauert, geht die
Motivation verloren. Hier braucht es flexiblere Prozesse, die
Jugendlichen schnelle Erfolgserlebnisse ermöglichen. Gleich-
zeitig wurde betont, dass Jugendbeteiligung nicht nur eine
nette Ergänzung zur Jugendarbeit ist, sondern ein ernstzu-
nehmender Bestandteil demokratischer Bildung sein muss.
Junge Menschen sollen nicht nur mitreden, sondern auch mit-
entscheiden etwa durch eigene Budgets oder Stimmrechte in
relevanten Gremien.

Jugendarbeit im Landkreis Bamberg ein starkes Netzwerk
Dass Jugendarbeit in der Region nur durch starke Zusam-
menarbeit funktioniert, wurde im Fachzirkel besonders deut-
lich. Johannes Rieber, Geschäftsführer des Kreisjugendrings
Bamberg-Land, nahm ebenfalls teil und unterstrich die Bedeu-
tung der engen Abstimmung zwischen der offenen Jugendar-
beit und dem Kreisjugendring. Wir haben im Landkreis Bam-
berg ein gut eingespieltes System, in dem Hauptamtliche und
Ehrenamtliche eng zusammenarbeiten. Diese Synergien sind
unser Erfolgsrezept und machen es möglich, dass wir immer
wieder starke Projekte auf die Beine stellen, so Rieber.
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Die hauptamtliche Jugendarbeit ergänzt die ehrenamtlichen
Strukturen perfekt: Während Vereine und Jugendgruppen oft
von freiwilligem Engagement leben, sorgen die haupt-amt-
lichen Jugendpfleger für Kontinuität, Fachwissen und eine
professionelle Begleitung. Das Zusammenspiel dieser beiden
Bereiche macht die Jugendarbeit im Landkreis Bamberg so
lebendig und vielfältig.

Großprojekt Matschlauf geht in die zweite Runde
Ein Beispiel für die erfolgreiche Kooperation ist der Matsch-
lauf, der mittlerweile zu einem echten Highlight der Jugendar-
beit im Landkreis geworden ist. Nach einer erfolgreichen
ersten Auflage geht das Großevent nun in die zweite Runde:
Am 6. Juli 2025 werden sich wieder zahlreiche Jugendliche,
Kinder oder ganze Familien durch Schlamm, Wassergräben
und Hindernisparcours kämpfen ein Event, das nicht nur
sportlich herausfordert, sondern auch den Teamgeist fördert.
Organisiert wird das Spektakel gemeinsam von der Kreisju-
gendpflege und dem Kreisjugendring Bamberg-Land.

Der Matschlauf zeigt, wie gut unsere Zusammenarbeit funktio-
niert, betont Oliver Schulz-Mayr. Hier bringen sich alle ein
Ehrenamtliche, Hauptamtliche und Vereine. Das macht es zu
einem Gemeinschaftsprojekt, das genau das widerspiegelt,
was Jugendarbeit ausmacht: Gemeinschaft, Herausforderung
und jede Menge Spaß.

Fazit: Starke Jugendarbeit braucht starke Strukturen
Der erste Fachzirkel der hauptamtlichen Jugendpfleger war
ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie wichtig der regelmäßige
Austausch ist. Die Jugendarbeit im Landkreis Bamberg steht
auf stabilen Beinen dank eines starken Netzwerks aus Haupt-
und Ehrenamtlichen, engagierten Fachkräften und einer
engen Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring.

Die nächsten Fachzirkel sind bereits in Planung. Ziel ist es, die
Fortbildungsreihe weiter auszubauen und neue Schwerpunkte
zu setzen denn die Herausforderungen in der Jugendarbeit
bleiben groß, aber mit der richtigen Vernetzung lassen sich
viele Hürden gemeinsam überwinden.

Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg e.V.

Vortrag „Planung einer Streuobstwiese“

In Zusammenarbeit mit dem OGV Pettstadt und dem Kreisver-
band für Gartenbau und Landespflege lädt der Landschafts-
pflegeverband Landkreis Bamberg e. V. am Mittwoch, den
19. März, um 19.00 Uhr zu dem Vortrag „Planung einer
Streuobstwiese“ in den Bürgertreff Pettstadt (Kirchplatz 4,
96175 Pettstadt) ein. 

Kreisfachberaterin Claudia Kühnel erklärt, welche Standorte
für eine Streuobstwiese geeignet sind und was man bei der
Planung und Anlage einer neuen Obstwiese beachten sollte. 

Anmeldung ist erbeten bis zum 5. März unter lpv-bamberg
@lra-ba.bayern.de oder 0951 85-550 oder -553.

Landschaftspflegeverband Landkreis Bamberg e.V.
Ludwigstraße 23
96052 Bamberg
Tel +49 951 85-550
julia.eberl@lra-ba.bayern.de
www.lpv-bamberg.de

Gastgeber 1. Bürgermeister Carsten Joneitis zusammen mit
Kreisjugendpfleger Oliver Schulz-Mayr, Johannes Rieber
Geschäftsführer des Kreisjugendringes und den hauptamtlichen
Jugendpflegern des Landkreises Bamberg

Foto: Landratsamt Bamberg, Schulz-Mayr
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Bayerisches Landesamt für Statistik

Mikrozensus 2025 startet –
130 000 Bürgerinnen und Bürger
werden befragt   

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr wird in Bayern – wie im gesamten Bundesge-
biet – der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbe-
fragung ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen
Lage der Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der
Bevölkerung und damit in Bayern rund 130 000 Personen
auskunftspflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befrag-
ten dazu bei, dass politische Entscheidungen faktenba-
siert getroffen werden können. Die Befragung erfolgt als
Telefoninterview oder Online-Befragung. 

Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben
in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 60 000
Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger
des Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedin-
gungen. Damit tragen sie dazu bei, die wirtschaftliche und
soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die Lebensbe-
dingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verläss-
liche, qualitativ hochwertige Daten können politische Ent-
scheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, zur
Förderung von Kinderbetreuung oder zur Unterstützung von
Rentnerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet
getroffen werden.

Wer muss teilnehmen und wie läuft
die Mikrozensuserhebung ab?

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am
Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen
und Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbe-

auftragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die Klingel-
schilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des
Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen.  

Anschließend werden die ausgewählten Haushalte vom Lan-
desamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über
die Erhebung informiert. Sie können die Fragen des Mikrozen-
sus entweder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer
Online-Befragung beantworten. Für die Telefoninterviews sind
bayernweit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die
dafür sorgfältig ausgewählt und geschult wurden. Die Befra-
gungen finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. 
Es besteht Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis ver-
lässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu
gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befrag-
ten einer strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse
auf die Daten einzelner Personen zulässt.

Hinweise: 

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?

Die Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder
für Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich die
beiden statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:

Der Zensus ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und
findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre
statt. Diese Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen Ein-
wohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 wur-
den ca. 13 Prozent der Bevölkerung zu demografischen Merk-
malen befragt. Zusätzlich wurden in der Gebäude- und
Wohnungszählung als Vollerhebung Merkmale wie Wohnflä-
che, Heizungsart, Ausstattung und Kaltmiete für alle Wohnge-
bäude und Wohnungen in Bayern erhoben. 

Der Mikrozensus findet im Unterschied zum Zensus jährlich
statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung werden deutlich
weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie
deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht für beide Erhe-
bungen.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/ 
mikrozensus/index.html

Zusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikrozensus,
warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausge-
wählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit
ihren Antworten passiert: 

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
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Lebenshilfe Bamberg e.V.

Mehr Teilhabe für alle –
mit »Region - Bamberg inklusiv«
der Lebenshilfe Bamberg e.V.

In Stadt und Landkreis Bamberg gibt es für alle Altersgruppen
ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Freizeit, Bildung,
Sport und Kultur. Kinder, Jugendliche, Erwachsene und
Senioren mit Behinderung benötigen manchmal Unterstüt-
zung um bei diesen öffentlichen Angeboten in gleichberechtig-
ter Weise teilnehmen zu können.

»Region - Bamberg inklusiv« der Lebenshilfe Bamberg e.V.
bietet diese Unterstützung an: „Wir beraten über die verschie-
denen Angebote und bemühen uns um inklusive, barrierefreie
Rahmenbedingungen. Damit die Teilhabe gelingt, organisie-
ren wir zum Beispiel je nach Bedarf individuelle Unterstüt-
zungsleistungen, meist in Form von Assistenzbegleitung und
Fahrdiensten“, so die Mitarbeitende von »Region - Bamberg
inklusiv«.

Schwerpunkte von »Region - Bamberg inklusiv« sind
•  die Teilhabe von Menschen mit Behinderung bei allen Kurs-

angeboten der Volkshochschulen Bamberg Stadt und Land.
Hierzu gibt »Region - Bamberg inklusiv« ein VHS-Kurspro-
gramm in Einfacher Sprache heraus, das auch in den
Gemeinden ausliegt

•  die Teilhabe von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung
bei den Ferienprogrammen von Stadt und Landkreis sowie
bei den Ferienabenteuern der Familienregion Bamberg

•  die Teilhabe von Menschen mit Behinderung jeden Alters
bei allen bestehenden, öffentlichen Angeboten in und um
Bamberg, z.B. bei Vereinen oder Kirchen.

Menschen mit Behinderung, die Interesse haben in ihrer
Gemeinde oder in der Region Bamberg an allgemeinen Ange-
boten in den Bereichen Freizeit, Sport, Bildung und Kultur teil-
zunehmen und Unterstützung benötigen, können sich an
»Region - Bamberg inklusiv« wenden.

Interessierte Bürger*innen, die sich vorstellen können eine
Person mit Behinderung bei einem öffentlichen Angebot, im
Verein oder bei einem VHS-Kurs zu begleiten, können sich
ebenso unter den angegebenen Kontaktdaten melden.

»Region - Bamberg inklusiv«
Lebenshilfe Bamberg e.V.
Telefon 0951 1897-2104
E-Mail rebi@lebenshilfe-bamberg.de

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600 · Fax 40601 · e-mail: info@carodruck.com



Donnerstag, 20. Februar 2025 10

Hinterm Herrn 9 · Strullendorf · 09543 40630

VV
I M M O B I L I E N

Seit 1992  ·  § 34 c (GewO)

VV
M E T Z N E R

30 JahreWeiterbildung
gemäß     

Immobilienmakler und
Wohn immobilien-
verwalter

Unser Team braucht Verstärkung!
Suchen kaufmännische Angestellte

bevorzugt mit WEG-Verwaltungskenntnissen
oder auch anderer kaufmännischer Ausbildung.

Arbeitszeit etc. nach Vereinbarung!

Noch Fragen??? Einfach melden unter 0151 57001577.
Bewerbungen per E-Mail an metzner-immobilien@t-online.de
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Landratsamt Bamberg

Probealarm im Landkreis am 8. März

Am Samstag, 8. März 2025, führt das Landratsamt Bamberg
in der Zeit von 11 bis ca. 13 Uhr einen Probebetrieb der
Feuer wehrsirenen durch.

In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausge-
löst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

DONUM VITAE in Bayern

Veranstaltungen im März/April 2025

„Tag der offenen Tür bei DONUM VITAE Bamberg"
Zum Weltfrauentag am 8. März laden wir von 10 bis 15 Uhr
alle Interessierten herzlich ein, unsere Beratungsstelle und
unser Beratungsangebot kennenzulernen. Wir feiern 25 Jahre
DONUM VITAE Bamberg mit Flohmarkt und Kaffee/Kuchen.
Ort: Kapuzinerstr. 34 (Eingang HOLZMARKT), Bamberg

Ausstellung: „Sternenkinder – wenn die Wiege leer bleibt"
Der Umgang mit Trauer und Tod ist nach wie vor ein Tabuthe-
ma in unserer Gesellschaft. Die Ausstellung will sichtbar
machen, was der Verlust eines Kindes in der Schwanger-
schaft oder bei der Geburt für betroffene Familien bedeutet
und welche Unterstützung in dieser Situation möglich ist. Sie
soll einen Beitrag dazu leisten, das Thema sichtbar zu
machen, zu enttabuisieren, aufzuklären, zu informieren, Trau-
ernde zu unterstützen und Vernetzung und Zusammenarbeit
zu ermöglichen. In unserer Beratungstätigkeit sind wir in den
letzten Jahren vermehrt mit diesem Thema konfrontiert und
erleben immer wieder wie hilfreich es für die Betroffenen ist,
wenn Sie ein unterstützendes Gespräch bekommen.
Wir laden Sie ganz herzlich ein und freuen uns, Sie bei einer
Eröffnungsveranstaltung begrüßen zu dürfen.
Ort: Kirche St. MARTIN, Bamberg vom 30. März bis 22. April

Eröffnung am 30. März um 18 Uhr 
Kapelle im Klinikum, Bamberg vom 22. April bis 2. Mai 
Eröffnung am 22. April um 17 Uhr

Veranstalter: DONUM VITAE Bamberg e.V.

„ONLINE Sprechstunde zum Thema Elterngeld“
Für werdende Eltern stellen sich viele Fragen. In individuellen
Beratungsgesprächen informieren wir über die gesetzlichen
Regelungen und die Antragstellung zum Thema Elterngeld
und Elternzeit.
Kostenfrei – der LINK wird nach Anmeldung verschickt: bam-
berg@donum-vitae-bayern.de 
Donnerstag, 20. März von 16 bis 19 Uhr
Dienstag, 15. April von 16 bis 19 Uhr
Nora Link, Dipl. Soz.-Päd. (FH)

„Schwanger sein heißt, guter Hoffnung sein ...“
...das fällt nicht immer leicht. Wir bieten persönliche Beratung,
Video- und Telefonberatung an und beantworten Ihre Fragen
rund um Schwangerschaft und Geburt, zu allgemeinen Hilfen
oder im Schwangerschaftskonflikt. Auch bei Kinderwunsch
und nach der Geburt Ihres Kindes sind wir für Sie da!

Bildungszentrum Holzbau

Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell

Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zu -
kunft was zu bewegen?
Der triale Studiengang „Holzbau – Projektmanagement / Bau-
ingenieurwesen“ bietet eine tolle Möglichkeit für junge Men-
schen, die gerne in dem Bereich Holzbau arbeiten und dabei
Führungspositionen anstreben. 
Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate und
kombiniert eine duale Ausbildung zum/r Zimmerer/-in mit dem
Hochschulstudium Holzbau Projektmanagement/Bauingen ieur -
wesen an der Hochschule Biberach.

Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden
folgende Qualifikationen:
•  Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
•  Polier/in im Zimmererhandwerk
•  Meisterbrief im Zimmererhandwerk
•  Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-

gang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen

Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.

Nächster Ausbildungsstart: September 2025
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2025

Informationen und Anmeldung unter:
Bildungszentrum Holzbau, Biberach
Wolfgang Schafitel, 07351 44091-55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de oder www.biberachermodell.de

Die Kirchenstiftung St. Cyriakus Staffelbach

sucht für ihre Kindertageseinrichtungen 

St. Cyriakus Staffelbach 

einen Kinderpfleger (m/w/d) 
für den Bereich Kindergarten in Vollzeit oder Teilzeit

Arbeitsbeginn: ab 1. April 2025

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

GKG Main-Itz, Kirchplatz 2, 

96149 Breitengüßbach oder gerne auch per 

E-Mail an: roman.dillig@erzbistum-bamberg.de

Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer

09544 9879094 gerne zur Verfügung. 
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S e n i o r e n - S e i T e

Eine fahrbare Gehhilfe –
der Rollator und Gehwagen
Kennen Sie jemanden, der sich beim Gehen immer schwe-
rer tut, aber vielleicht denkt, es geht schon so?

Der Rollator dient dauerhaft oder zeitweilig gehbehinderten
oder körperlich schwachen Personen als permanente Stüt-
ze. Er verleiht mehr Stabilität beim Gehen und Stehen und
beugt der Sturzgefahr und daraus eventuell folgenden Ver-
letzungen vor.

Wir bringen Ihnen gerne einen Rollator oder Rollstuhl zu
Ihnen nach Hause. Sie können Ihn ausprobieren solange
Sie wollen. Und das kostenlos. Sie werden schnell die Vor-
teile einer Gehhilfe erkennen und schätzen lernen. Auch
ein Rollstuhl kann gerne unentgeltlich zur Verfügung
gestellt werden.

Die Maria-Betz-Stiftung hilft Ihnen Montag und Donnerstag
von 8.00 bis 11.00 Uhr unter Telefon 9223-13 gerne weiter.

Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht
Haben Sie sich diese Fragen schon einmal gestellt:

-  Wo möchten Sie am Ende des Lebens 
versorgt werden?

-  Wer soll sie dann begleiten und pflegen?
-  Wer darf Entscheidungen treffen, wenn Sie selbst 

dazu nicht mehr in der Lage sind?

Nicht alles im Leben ist planbar. Aber Sie können Vorsorge
treffen – damit im Fall der Fälle auch am Lebensende Ihre
Wünsche respektiert werden.

Eine Patientenverfügung tritt immer dann in Kraft, wenn ein
Patient nicht mehr selbst in der Lage ist, Entscheidungen
zu treffen und seinen Willen zu äußern. Mit einer Vorsorge-
vollmacht beauftragen Sie eine Person Ihres Vertrauens,
Ihren Willen zu vertreten, wenn Sie es selbst nicht mehr
können.

Eine Patientenverfügung zu verfassen ist für viele Men-
schen eine schwierige Aufgabe. Wir bieten daher eine
Beratung an. Kompetent und diskret. Unsere Beratung
dauert eine gute Stunde. 

Gerne kommen wir direkt zu Ihnen nach Hause!
Für eine Vorabauskunft steht Ihnen die Maria-Betz-Stiftung
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr unter Tele-
fon 9223-13 gerne zur Verfügung.

Hinterm Herrn 9 | 96129 Strullendorf | Telefon 0 95 43 / 40 600
Fax 0 95 43 / 40 601 | e-mail: info@carodruck.com | www.carodruck.com

             
           



Kath. Pfarrkirche

St. Bartholomäus
Oberhaid (OH)
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Bürozeiten im Pfarrbüro: Dienstag von 9.00 bis 10.30 Uhr und Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr · Tel. 09503 206

In dringenden Fällen, falls Sie im Pfarramt Oberhaid niemanden erreichen, wenden Sie sich bitte
an das katholische Pfarramt am Verwaltungssitz in Breitengüßbach, Telefon 09544 987909-0.

Achtung!  Die Kürzel in Klammern stehen für Oberhaid (OH), Unterhaid (UH) und Staffelbach (STB).

Kuratie 

St. Barbara
Unterhaid (UH)

Filialgemeinde

St. Cyriakus
Staffelbach (STB)

Kirchliche              Nachrichten

Samstag, 1. März 
18.00 Wortgottesfeier (OH)
18.00 Vorabendmesse (STB)
Sonntag, 2. März
9.00 Eucharistiefeier (OH)

Mittwoch, 5. März
11.00 Andacht für Senioren 

mit Aschenkreuzausteilung (OH)

Donnerstag, 20. Februar 
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 21. Februar 
8.00 Eucharistiefeier (OH)

10.00 Kath. Gottesdienst im AWO
15.30 bis 17.30 Fest der Versöhnung-

Erste Beichte (OH)
Samstag, 22. Februar 
18.00 Eucharistiefeier (UH)
18.00 Wortgottesfeier (OH)
Sonntag, 23. Februar 
9.00 Wortgottesfeier (STB)

10.30 Eucharistiefeier (OH)
mit Kinderkirche im Nebenraum

Dienstag, 25. Februar 
18.00 Taizé – Abendlob (OH)
18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 26. Februar 
18.30 Wortgottesfeier (OH)
Donnerstag, 27. Februar 
17.00 Rosenkranz/Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 28. Februar
8.00 Eucharistiefeier (OH)

96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51 • Tel. 0 951 - 70 2 70

www.schunder-bestattungen.de

                                   ger Bamber
96103 Hallstadt

     270-9510. elTTel• 51 . trSger 
96103 Hallstadt

     70
96103 Hallstadt

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de
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18.30 Eucharistiefeier 
mit Aschenkreuzausteilung (OH)

Donnerstag, 6. März
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Kreuzwegandacht (STB)
18.00 Eucharistiefeier 

mit Aschenkreuzausteilung (UH)
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Evangelisch-

lutherisches

Pfarramt Hallstadt

Sonntag, 23. Februar 
10.00 Gottesdienst für Kleine und Große 

in der evang. Johanneskirche 
mit Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg 
und einem Team; anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 2. März
10.00 Gottesdienst in der evang. Johanneskirche, 

Pfrin. S.  Schimmel,
anschließend Kirchenkaffee

Dienstag, 4. März
9.00 Frühstückstreff im evang. Gemeindeheim

Regelmäßige Veranstaltungen
Selbshilfegruppe Binge Eating: 
Die Selbsthilfegruppe Binge Eating gibt Betroffenen die Mög-
lichkeit zum Erfahrungsaustausch, um zu einer gesünderen
Be ziehung zum Essen zu finden.
Montags 18.00 Uhr (14-tägig) in Hallstadt
Anmeldung und Infos bei Kornelia: 
shg.binge.eating.ba@gmail.com oder 
übers Selbsthilfebüro der AWO, Telefon 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstags 19.00 Uhr

Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr

Johannesspatzen – Kinderchor für Grundschulkinder:
jeden Mittwoch von 16.30 bis 17.15 Uhr (außer in den Ferien)

Hockey für Jugendliche: 
Kontakt und Info: Thomas Enser, 0176 80765271

Eltern-Kind-Gruppe: 
Mittwochs von 9.30 bis 11.00 Uhr 
Kontakt und Info: Malin Stiefler, 0174 7300485

Donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr
Kontakt und Info: Luisa Krämer, 0176 70292355

Die Johanneskirche ist täglich offen für Ihren Besuch. Sie fin-
den Zeit für sich und für Gott. Texte, Bilder, Gebete liegen zum
Mitnehmen aus.

Wir bitten Sie herzlich, sich aktuell auf der Homepage zu infor-
mieren: www.johanneskirche-hallstadt.de

Kontakt:
Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt
Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4
96103 Hallstadt
Telefon 0951 71575
E-Mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de  

www.evang-johanneskirche-hallstadt.de

Eltern-Kind-Gruppe 
        
Hallo liebe Eltern,       
   
die Eltern-Kind-Gruppe in Oberhaid 
hat wieder freie Plätze. 
Wir spielen, singen, basteln und 
tauschen Erfahrungen aus.  
 
Ihr seid mit euren Kindern ab 6 Monaten 
in unserer Krabbelgruppe herzlich willkommen. 
 
Wir treffen uns jeden Mittwoch 
von 9 bis 10.30 Uhr im Pfarrheim in Oberhaid. 
 
Nähere Infos bei Britta Rauscher:  
09503 502629 oder 0160 96910528 
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A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600 · Fax 40601 · e-mail: info@carodruck.com

Josefverein
Oberhaid

Mittwoch, 19. März 2025
18.00 Uhr Vorabendmesse

anschließend Neuwahl
und gemütliches Beisammensein

im Pfarrheim

Anmeldung bis zum 10. März 
bei Peter Stark, Tel. 4101, 

Jürgen Krug Tel. 7068
oder

über die WhatsApp-Gruppe.

Die Vorstandschaft



Veranstaltungskalender – Februar
Donnerstag, 20. Februar
Maria-Betz-Stiftung Spiele-Treff für Alle

14.30 Uhr, Brauerei Wagner

Strickkreis Gemeinsames Stricken
14.30 Uhr, Altes Rathaus Stb.

Samstag, 22. Februar
Christl. Mütterverein Faschingsnachmittag
Oberhaid 14.00 Uhr, Brauerei Wagner

Blasmusikverein Retro-Musikantenfasching
Oberhaid Brauerei Wagner, Saal

Reservistenkamerad- Kappenabend
schaft Oberhaid 19.00 Uhr, Bunker

Donnerstag, 27. Februar
Maria-Betz-Stiftung Sing-Treff mit Akkordeon

14.30 Uhr, Benedikt Stube

Veranstaltungskalender – März
Samstag, 1. März
Gemeinde Oberhaid Faschingszug

Start: 13.33 Uhr

Sonntag, 2. März
FFW Unterhaid Faschingsball

Vereinsnachrichten              und Sonstiges

TSV Viktoria Staffelbach Kinderfasching
14.00 Uhr, Sportheim

Montag, 3. März
RSC Oberhaid Rosenmontagsparty

TSV Viktoria Staffelbach Rosenmontagsparty
20.00 Uhr, Sportheim

Dienstag, 4. März
Seniorentanz Oberhaid Seniorennachmittag

14.00 Uhr, Pfarrheim

Mittwoch, 5. März
Bürgerverein Oberhaid Aschermittwoch – Heringsessen

Benedikt Stube

Donnerstag, 6. März
Maria-Betz-Stiftung Kino-Treff für Alle, 

15.00 Uhr, Bücherei Oberhaid, 
Einlass 14.30 Uhr

Strickkreis Gemeinsames Stricken
14.30 Uhr, Altes Rathaus Stb.

Freitag, 7. März
Weinbau Auer Heckenwirtschaft, ab 17.00 Uhr

Weltgebetstag Gottesdienst um 18.00 Uhr 
der Frauen in der Pfarrkirche, 

anschl. Agape im Pfarrheim

Reservistenkamerad- Monatsversammlung 
schaft Oberhaid mit Neuwahlen, 19.00 Uhr, Bunker

Samstag, 8. März
Weinbau Auer Heckenwirtschaft, ab 16.00 Uhr

Wanderfreunde Jahreshauptversammlung 
Oberhaid mit 45-jährigem Jubiläumsessen 

und Ehrungen der Mitgliedschaft
17.00 Uhr, Brauerei Wagner, Saal

Donnerstag, 20. Februar 2025 18
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Bereits feste Termine für das Jahr 2025
zur Vormerkung für Ihre Vereinsplanung!

Samstag, 17. Mai
Gemeinde Oberhaid Fairtrade-Tag

Sonntag, 25. Mai
Gemeinde Oberhaid 25 Jahre Bücherei Oberhaid

10.00 bis 14.00 Uhr

Gemeinde Oberhaid Frühlingsfest, ab 14.00 Uhr
Kindertagesstätte Regenbogen

Montag, 9. Juni
Gemeinde Oberhaid Mühlenfest, ab 13.00 Uhr

Freitag, 4. Juli
TSV Viktoria Staffelbach 100 Jahre – Open-Air 

auf dem Gelände des TSV 
mit Partyband „Zruck zu Dir!“

Samstag, 5. Juli
Sommer-Session Waldbühne, RSC Gelände
Oberhaid

Freitag, 18. Juli bis Sonntag, 20. Juli
Blasmusikverein Kreismusikfest – 130 Jahre BMV
Oberhaid (Rathausvorplatz, Mühlenvorplatz, 

Untere Straße, Weide)

Samstag, 8. November
TSV Viktoria Staffelbach 100 Jahre – Festkommers

18.00 Uhr
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Auf geht’s zum 26. Faschingszug am 1. März!

Um 13.33 Uhr startet der Faschingszug in der Friedrich-Ebert-Straße, Höhe Seniorenheim und

verläuft über die Sandhofer Straße bis zum Dr.-Hau-Platz. 32 Narrengruppen beteiligen sich

am 26. Faschingszug. Die Sambagruppe wird am Dr.-Hau-Platz die Zuschauer in rhythmische

Faschingsstimmung versetzen und wird sich am Schluss dem Faschingszug anschließen. Vor

und während des Faschingszuges heizt das Moderationsteam am Dr.-Hau-Platz die Stimmung

an und moderiert.

Verschiedene Köstlichkeiten werden angeboten

Rund um den Dr.-Hau-Platz können Kartoffelspiralen, Pizza, Bratwürste, Steak, Wurstbröt-

chen, Pommes, Leberkäsbrötchen und Crepes und Getränke erworben werden. 

An der Alten Mühle in der Unteren Straße werden Hähnchen-Drum-Sticks, Eis, Kaffee und

Getränke angeboten.

In der Sandhofer Straße können Sie Pizza sowie herzhaftes Gebäck und Getränke genießen.

Für ausreichende Toiletten wird gesorgt

In der Friedrich-Ebert-Straße und in der Sandhofer Straße wird je ein Dixi-WC aufgestellt, am

Dr.-Hau-Platz werden vier Dixi-WC’s sowie ein WC-Wagen (im Hof der Brauerei Wagner) für

die Notdurft kostenlos zur Verfügung stehen. Außerdem können die Toiletten in der Mühle

und im Bürgerhaus genutzt werden.

Während und nach dem Faschingszug (13 bis ca. 19 Uhr) kann es zu Verkehrsbehinderungen

kommen, wir bitten hier um Ihr Verständnis! 

Um einen reibungslosen Verlauf des Faschingszuges zu gewährleisten, ist es unbedingt erfor-

derlich, die Parkverbotsschilder zu beachten. 

Bitte achten Sie auch während des Faschingszuges auf Ihre Kinder bzw. anwesende Kinder.

Ihre Gemeindeverwaltung
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1  Gemeinde Oberhaid
2 Kindergarten 

Regenbogen
3 Blasmusikverein

Oberhaid
4 Gemeindebücherei

Oberhaid
5 Lauterer Gaudi Woang
6 SpVgg Stegaurach

Tanzsport
7 CCO-Carnevals Club

Oberhaid
8 1. FC Viereth Mädels
9 Das A-Team
10 United Dance Team

TSV Breitengüßbach
11 Jugendblasorchester

„Eintracht“ Oberhaid
12 Kindergarten 

Maria Hilf Oberhaid
13 Faschingsgruppe

Eschenbach
14 THW-Jugend
15 Stammtisch 

Kesseldampfer
16 Feuerwehr Unterhaid
17 GeuWoh

18 Soli Hallstadt
19 Staffelbacher

Faschingsnarren
20 Eschenbacher Weibsen
21 SV Dörfleins 

Tanzsport
22 Concordia Hallstadt
23 1. Fußballclub 

Oberhaid
24 1. Faschingsverein

Hallstadt e.V.
25 RSC Oberhaid
26 Gelb-Schwarze Narren
27 Priesendorfer

Faschingswagen
28 Die Dippacher 

Gfruana e.V.
29 BA Landjugend
30 Faschingsgruppe 

Steigerwald
31 Bauwagen Unterhaid
32 Dorfjugend 

Mühlendorf
33 Sambagruppe

Aufstellung Faschingszug 2025

23 Donnerstag, 20. Februar 2025
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